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Beispiel für das Behälterverzeichnis

Mit diesem Verzeichnis muss es möglich sein, alle zum Betrieb gehörenden Lagerbehälter
(Barriques müssen gesamthaft erfasst werden, KEG sind nicht anzugeben) zu finden.

Möglicherweise ist auch ein Plan des/der Lagerkeller erforderlich, ob die Behälternummeriert
sein müssen, wird von der Anzahl der Behälter bzw. der Betriebsgröße abhängen.
Fremdeinlagerungen sind entsprechend darzustellen.

Eine amtliche Eichung zur Feststellung des Inhaltes der Behälter ist nicht erforderlich.

Betriebsnummer: 1893327

Name: Max Mustermann

Adresse: Musterort, Obere Kellergasse 13

Behälter
Nummer Art Inhalt in Liter Aufstellungsort

1 Plastik 400 Hauskeller

2 Stahl 5000 Hauskeller

3 Holzfass 600 Hauskeller

4 Stahl 2000 Kellergasse

5 Stahl 2000 Kellergasse

6 Stahl 2000 Kellergasse

7 Stahl 500 Kellergasse

8 Stahl 3000 Kellergasse 

usw.

14 Plastik 5000 Bei Maier, Unterort 13

15 Holzfass 1500 Bei Maier, Unterort 13

16 25 Stück Barrique Ca. 5000 Hauskeller
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Beispiele für Eintragungen in die Maßnahmenblätter

Ein Betrieb hat 4 Weinarten, daher  werden 4 Maßnahmenblätter angelegt.

Beispielsblatt 1 – 4000 l Grüner Veltliner Most werden von 16° KMW auf 18° KMW aufge-
bessert und in den Behältern 4, 7 und 15 eingelagert. Nach einigen Behandlungsschritten
wurden 2 von den 3 Behältern mit dem „gleichen“ Wein auf Flaschen abgefüllt und der Wein
aus dem 3. Behälter (Nr. 7) am 19. 4. als Fasswein verkauft. Die entsprechenden
Eintragungen, die  „in eigenen Worten“ aber leserlich und ausreichend verständlich formuliert
werden, können z.B. lauten:

Betriebsnummer: 1893327

Wein: Grüner Veltliner 2005

DATUM LITER
BEHÄLTER

NR:
MASSNAHME

19. 10. 2005 4000 4, 7, 15 Bentonitschönung im Most und „um 2° KMW 

aufgebessert“, oder „mit 104 kg aufgebessert“

19. 12. 2005 4, 7, 15 abgezogen und geschwefelt mit 50 mg, Lager im

Weingarten verteilt

10. 1. 2006 4, 7, 15 Kieselgurfilter, aufgeschwefelt mit 20 mg SO2,

Bentonitschönung,     

9. 3. 2006 4, 7, 15 Flaschenfüllung der Behälter 4 und 15,                          

19. 4. 2006 7 Fassverkauf

Beispielsblatt 2 – Aus mehreren Weingärten wurden insgesamt 6000 l Zweigelt gekeltert,
mit Reinhefe versetzt und um 2° aufgebessert. Nach Abzug, Schwefelung und Schönung
wurden die Behälter 1 und 2 auf Bouteillen gefüllt, der Wein aus Behälter 3 wurde in
Barriques gefüllt.

Betriebsnummer: 1893327

Wein: Zweigelt 2005

DATUM LITER
BEHÄLTER

NR:
MASSNAHME

27. 10. 2005 6000 1, 2, 3 Reinhefezusatz, Maischeschwefelung 30 mg SO2 „um

2° KMW aufgebessert“, oder „mit 156 kg Zucker auf-

gebessert“

15. 12. 2005 abgezogen, Lager im Weingarten verteilt

10. 1. 2006 PVPP Schönung, aufgeschwefelt mit 20 mg SO2,

20. 5. 2006 Flaschenfüllung Behälter 1 und 2, Behälter 3 in Barrique

umgefüllt

5758_05_Kern_wm  22.11.2005  13:22 Uhr  Seite 5



– 6 –

Beispielsblatt 3 – Nach der Ernte werden im Behälter 5 und im Behälter 8 
(siehe Beispielsblatt 4) verschiedene Rieslingweine eingelagert und zunächst getrennt
gepflegt. Am 20. Februar werden die Weine verschnitten und im Tank 14 zur weiteren
Verarbeitung eingelagert.

Betriebsnummer: 1893327

Wein: Riesling 2005

Betriebsnummer: 1893327

Wein: Riesling 2005

DATUM LITER
BEHÄLTER

NR:
MASSNAHME

17. 10. 2005 2000 5 Maischeschwefelung 30 mg SO2, Most um 1° KMW 

aufgebessert, oder „mit 26 kg Zucker aufgebessert“

15. 11. 2005 „ abgezogen,  Lager  im Weingarten verteilt

10. 1. 2006 „ aufgeschwefelt mit 20 mg SO2, Säurkorrektur – 1 Promille

20. 2. 2006 „ Verschnitten mit Riesling aus Fass Nr. 8, 

eingelagert in Tank 14 – bei Maier

20. 2. 2006 5000 14 verschnitten Behälter 8 und 5 und aufgeschwefelt mit 

20 mg SO2,  Säurekorrektur – 1 Promille Gelatineschönung

20. 6. 2006 „ aufgeschwefelt mit 20 mg SO2

20. 6. 2006 „ 3000 l auf Bouteillen gefüllt, 2000 l Fassverkauf 

DATUM LITER
BEHÄLTER

NR:
MASSNAHME

17. 10. 2005 3000 8 Reinhefezusatz, Maischeschwefelung 30 mg SO2, 

17. 11. 2005 „ abgezogen, Lager im Weingarten verteilt

10. 1. 2006 „ aufgeschwefelt mit 20 mg SO2, 

Säurekorrektur – 1 Promille, Schwund ca. 50 l

20. 2. 2006 „ Verschnitten mit Riesling aus Fass Nr. 5, 

eingelagert in Tank 14, steht bei Maier

Beispielsblatt 4
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BEHÄLTERVERZEICHNIS (beschreibende Auflistung, eventuell Lageskizze)

BETRIEBSNUMMER
NAME
ADRESSE

BEHÄLTER
NUMMER

ART
INHALT IN

LITER
AUFSTELLUNGSORT
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